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am Stück, Cb. B. Nr. 55. Í 10 ) iz 8ís Rt.

zwischen den Wäldern, CH. G. Nr. 187.; rr)
L Ack. 14 Rt. im Hegeholze, CH. Nr. 47. 75.; 12)

; Sick. 14 Rt. daselbst, Nr. 44. 72.; rz) ¡ Ack.
14 «Kt. daselbst, Nr. 35- u. 65.; 14) Z Slck. 14 Nt.

noch daselbst, Nr. 53« 7 1 */ sollen in dem auf den

»5. Februar d. I. bestimmten anderweitrn Ter
mine nochmals ausgeboten werben, welches mit

- dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß mit dem

aufdas Ganzegeschehenen Nachgedot von 900 Rthlr.
die Licitation eröffnet, und dieser vorgängig der

Zuschlag ertheitt werden wird.
Am 14. Januar 18*0. *

Kursürstl. Juftltz-Amt Hierselbst. Rembe.
In kd^ln eopiae Stern, Amts - Secretarias.

54. Z iegenh a i n. Auf die dem Einwohner Johann

Henrich Döringer zu AUendorf a. d. L. zugchöngen,
Schulden halber zum Verkauf gebrachten ^m-nobi-
li-n, alS: Lit. A. Nr. 42. Ch. j Ack. iz Nt. Haus

Lnd Hofralde, nedst Scheuer und Stallung, zwi
schen Johann Hermana Köhler und Johann Henrich
LL'eyreuter, nfbfi ^tcl einte dienstbaren Gutheb,

bestehend in 24^.. Ack' 7Í Rr. Land, so denen von

Rau zeknrbai; 2^ Slck. 6! Rr. dergl. zehntfrei;
i4.\% «Ack. 8f Nt. Wiesen, und | Äck. 5^ Rt. Gar- .
ten, sind im heutigkn ersten Li'Ulalivno - Termin

mehr nickt denn ib 0 Rrhlr. geboten, aus Lu. D.

Nr. 15. CH. 2g Ack^ 0 Rk. Erdlehnland, zwischen

Henrich Sckmitt und Johann Jost Oppermann,
aber gar kein Gebot erfolgt, »veofallö nochmaliger^
SreigerungvrTermm auf Mtttrwoche den i. Marz
l. I., früh y Uhr, vor Anu anher anbezielt wor

den ist, worin mit den obigen, auf Haus und Hof-

raide, nebst ;tel dienstbaren Fahrguihö, gebotenen
167» Rthlr. der Anfang grmachi wervtn soll. Kauf-
litbhabrr können sich daher wiederholt einsinben,
bieten uno der Meistbietende deS Atischlags sich nach
Befinden gewärtigen. Am 19. Januar 18*0.

K. H.'Öberschultherßen-'Amt hrers. Wagner.
25. Homberg. Zum öffentlichen jeooch freiwilligen

Aufgebot nachstebender, brr Frau Geheimen-Rarh
von Steudr, geborne von-Langewerth, zu Neu- *

wird zuständigen, tn der Rcn.efelder Feldniart .

hiesigen Amts gelegenen Grundstücke und Gefälle,
als: 1) 2/x Ack. 4 Rt. CH. B. Nr. 4b. Wrefe,

«nf-der wüsten Kirche; 2) b^Ack. 14 R^., Cy. I.
Nr. 1 48s»d. dir unterste Hofwic«? ; z) vZ «Ack. ü Rt.,
Ch.K.Rr. iZ4., Wiese, das Lohtnesch; 4) z «Ack.
8 Rt., CH. K. Nr. 459., «W ese, j»v der Struth ;
5) 5ts «Ack. 4 Rt., CH. K. Nr. 512., Wrese, die

vorderste Struth; 6)5 «Ack. 6 Rt., CH K. «Nr. 498.,
die Harnwiese; 7) 3,^ Ack. zRt.Cb. «P. Nr. di7.,
~ :e unterste Strichwese; 8&gt; 2 Rthlr. 16 Alb. rom

sogenannten W'.lllngo Zehnten, und 9) 2 Hühner,
4 Hahnen, 12 Rthlr. 18 Alb. ö * Hlr. Geld,

Casselsch. Partim von 2 Mltr.

Mtz. Hafer, 3 Mtz. Lein, ständigen Z nseS '
von Hau,ern und Feldgüthern, istDerkaufö-Termin l

auf den 8. Marz, von Morgens 9 bis 12 Uhr,

auf hiesiges «Amthauö bestimmt worden, Kauflieb
haber können sich daher, in diesem Termine einfin-
den, und ihre Gebote thun. Diejenigen aber, welche
Ansprüche an denen verkauft werden sollenden

Grundstücken und Gefallen haben, müssen solche,
bei Strafe der Enlhvrung, rechtlich begründet als
dann vorbringen. Am 24. Januar 1820.

Kraft Auftrags, Kleyensteuber.
Zur Beglaubigung: Limberger.

56. Homberg. Auf Instanz des Hrn. Amtmanns
Eösler Ehegattin, Lomse, geborne Dithmar, zu
Nentershausen, Klägerin, gegen den Greben Va
lentin Grede zu Caßdorf, Verklagten, sollen nach
stehende demLetztern zugehörige Immobilien, als:
1) dessen Wohnhaus, bezeichnet Nr. 27, nebst
Scheuer Lit. «A., und Pferdestall Lit. 23., zu
Caßdorf, zwischen der Schule und «Andreas Roof«
gelegen; 2) /1 «Ack. 8Rt. Land, am Trinkenfraßen,
zwischen Herrmann Kaisers Rel. und dem herr

schaftlichen Laño, Ltt. B. Nr. 64. CK.; z) $ «Ack.
Land, am Holzhäuser «Wege, zwischen Hans Curth
Greoe und Hellwrg Eisenbavrk)/Nr. 8r. CK.; 4)
7 b Ack. 3 Rt. am Diemenroth, an ihm selbst,

Nr. 256. CH.; 5) *1 Ack. 1 Rr. Wiese, in der

«Aue, zwischen Hans Curth Rose und Johaünes
Grrde, Lit. G. Nr. 122. CH., und 6) Z Ack, 6 Rt»
das «Wüesgcn, am Rundensrassen, 'an dem Ge-

memdssraßen, Nr. 154. CH., sämmtlich in ver
"Caßdörfer Flur gelegen, in dem hierzu auf den
27. April , von Morgens 9 bis 12 Ubr, auf hie

sige Amtsstube bestimmten Lierratlons-Termin öffent
lich an den Meistbietenden verkauft werben.' Kauf-
liebhaber so wie diejenigen, welche rechtliche An
sprüche an diesen Grundstücken zu haben vermeinen,
können sich in praeüxo einfinden, Erstere um zu
bieten. Letztere aber om ihre vermeintlichen An

sprüche, der Strafe nachheriger Enthöruag) gel
tend zu machen. Am 20. Januar 1820.

Kurfürstl. «Amt hirrselbft. Kleyensteuber.
ln sidem Limberger.

37* Sontra. Einer von Anna Dorothea, Johannes

Reimolds Ehefrau, geborne Beyer, zu Cornberg,
und oeren Bruder Johannes Beyer zu Rotterode,
gegen Anna Kunigunde, Henrich Holls Ehefrau,
uno den Schulmeister Stuckradt, als Vormund
über die m:t deren erstern Ehemann Valentin Jacob

erzeugten Kinder, zu Rautenharrseu, auSgekka ttcn
Forderung halber ist der Verkauf nachbeznchnetcr,

• t» und vor Rautenhausen gelegenen Immobilien,

als; 1) ein einfach HauS, am Ende des Dorfs,
am Knierrm; 2) ein Hufenguth , an 4$ «Ack. 9T Rt.

Land, 1 Ack. ^Rt. Wiesen, J Ack. g\ Rt. Wüstes
und Rasen, worin jene zuvor immittirt werden,
erkannt, und zu dessen Bewirkung legaler Termin
auf den 18. April bestimmt worden. Indem daher
diese- Kauflustiger, bekannt gemacht wird, werden
zugleich alle etwacgr Real-Prätendenten sub poena


